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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SG Rodheim : TTC Assenheim 1951 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

SG Rodheim stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. 2 auf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der SG Rodheim in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen
den TTC Assenheim 1951 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Groß und Gruchow errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Die gewinnbringende Taktik fehlte Wagner und Schnäker bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stumpf und Freienstein von Beginn an. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Groß / Festel eine 1:3-Niederlage gegen Malaika / Maaß kassierten.
Gruchow / Sadeghi-Hösch konnten im Spiel gegen Wagner / Weitzel einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz Blitzstart verlor Alexander
Wagner sein Spiel gegen David Malaika letztlich mit 1:3. Es dauerte eine Weile, bis Dennis
Schnäker den Fünf-Satz-Sieg gegen Lukas Stumpf unter Dach und Fach hatte. Anschließend ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim Sieg
in vier Sätzen konnte Sascha Groß nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Martin Gruchow seinem
Gegner Christian Maaß beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Patrick Festel und Siegbert Freienstein, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. 3:11, 11:8, 11:2, 5:11, 13:
11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Behrang Sadeghi-Hösch und Tobias Weitzel den
letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander Wagner den Gastspieler Lukas Stumpf in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Dennis Schnäker die Partie gegen David Malaika noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sascha Groß gegen Christian Maaß nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 8:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 13:21 für Groß und 13:18 für Maaß seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen Sieg fuhr derweil Martin
Gruchow bei seinem 3:1 gegen Achim Wagner ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht die SG Rodheim am 18.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Ostheim 1908, während der TTC Assenheim 1951 am 18.03.2023 gegen die TSG Erlensee
1874 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SG Rodheim

Doppel: Wagner / Schnäker 0:1, Groß / Festel 0:1, Gruchow / Sadeghi-Hösch 1:0 
Einzel: A. Wagner 1:1, D. Schnäker 2:0, S. Groß 2:0, M. Gruchow 2:0, P. Festel 0:1, B. Sadeghi-
Hösch 1:0 

 TTC Assenheim 1951
Doppel: Malaika / Maaß 1:0, Stumpf / Freienstein 1:0, Wagner / Weitzel 0:1 
Einzel: L. Stumpf 0:2, D. Malaika 1:1, C. Maaß 0:2, A. Wagner 0:2, T. Weitzel 0:1, S. Freienstein 1:0


